
plant. Dort erhielten die Ju-
gendlichen in vier unter-
schiedlichen Schwerpunkt-
führungen einen Einblick in
die baden-württembergische
Geschichte und in die Europa-
Thematik.

Nach einem langen Tag und
vielen Eindrücken reisten die
Balinger wieder in Richtung
Heimat. Die Schüler zogen
ein positives Resümee: »Für
eine Exkursion und ein Mu-
seumsbesuch war das echt
gut.« Einzelne Zehntklässler
überlegen sogar, sich um ein
Praktikum im Landtag zu be-
werben. 

Die Lehrerin Katrin Neetz-
ke freut sich ebenfalls: »Aus
Schülersicht sind das ja richti-
ge Komplimente für unsere
Stuttgart-Fahrt. Das motiviert
auch uns Lehrer und wir be-
mühen uns auch im kommen-
den Jahr um einen ähnlichen
Landtagsbesuch.« 

Karl-Wilhelm Röhm (CDU).
Letzterer vertrat Wirtschafts-
ministerin Hoffmeister-Kraut,
die sich auf einer Auslandrei-
se befand. Nach anfänglicher
Schüchternheit stellten die
Balinger Jugendlichen zahl-
reiche Fragen rund um The-
men wie die Schülerbeförde-
rung, die Finanz- oder die Bil-
dungspolitik.

Kritische Fragen
Besonders beschäftigen die
jungen Erwachsenen momen-
tan umweltpolitische Themen
und die Migration. Dabei
stellten die Zehntklässler
auch kritische Nachfragen
und zollten einzelnen Abge-
ordnetenantworten mit Ap-
plaus ihren Respekt. 

Am Nachmittag hatte die
Organisatorin Katrin Neetzke
für die Gymnasiasten einen
Besuch im gegenüberliegen-
den Haus der Geschichte ge-

die Landespolitik. Dabei
schmunzelten die jungen Gäs-
te auch angesichts der einen
oder anderen Anekdote.

Zum anschließenden Abge-
ordnetengespräch kamen
Andrea Bogner-Unden (Die
Grünen), ein Mitarbeiter von
Ramazan Selcuk (SPD) und

Wahl leitete Leonie alias
Landtagspräsidentin Arras
durchaus souverän. 

Im Rahmen einer fiktiven
Ministerpräsidenten-Wahl er-
fuhren die Schüler durch
Aaron Deppisch vom Besu-
cherdienst allerhand Grundle-
gendes über den Landtag und

Leonie Knodel aus der Klas-
se 10 b wurde kurzerhand zur
Landtagspräsidentin be-
stimmt und nahm fortan de-
ren Rolle ein, indem sie ihre
Jahrgangskollegen zum Vor-
schlag mehrerer Ministerprä-
sidenten-Kandidaten auffor-
derte. Auch die nachfolgende

Balingen. Einmal Landtags-
präsidentin sein oder auf dem
Platz von Ministerpräsident
Winfried Kretschmann oder
der Wirtschaftsministerin Ni-
cole Hoffmeister-Kraut sitzen?
Ende November reisten mehr
als 100 Zehntklässler des Ba-
linger Gymnasiums mit ihren
Begleitlehrkräften nach Stutt-
gart und steuerten dabei zu-
nächst den Landtag an. 

Am Besucherzentrum muss-
ten die Jugendlichen durch Si-
cherheitsschleusen, was für
manche Aufregung sorgte,
und wurden anschließend in
den Plenarsaal des Landtages
gelotst. Da am Besuchstag kei-
ne Plenarsitzung angesetzt
war, durften sich die jungen
Balinger sogar auf den Plätzen
der Abgeordneten niederlas-
sen. Sie staunten nicht
schlecht, als sie nach und
nach herausfanden, auf wes-
sen Platz sie gerade saßen. 

Balingen/Hechingen. Zu ihrer
Jahreshauptversammlung 
sind die Sportschützen Ho-
henzollern 08 zusammenge-
kommen. Der Vorsitzender
Reiner Hodler berichtete da-
bei den anwesenden Sport-
schützen von der Zunahme
der Mitgliederzahl. Insgesamt
habe der Verein, Stand 2019,
52 Mitglieder zu verzeichnen.

Bei den Bezirksmeister-
schaften gingen 40 Sportschüt-
zen an den Start und bei den
Landesmeisterschaften waren
20 Teilnehmer dabei. An den
Deutschen Meisterschaften
des Bunds Deutscher Sport-
schützen (BDS) nahmen 14
Schützen mit 56 Starts teil. Die
Sportschützen Hohenzollern
08 gehören zu den erfolg-

reichsten Vereinen: Brigitte
Wilke holte sieben Landes-
meistertitel, Reiner Hodler
vier Titel, Willi Grundler drei
Titel, Nicole Wieser und Rolf
Schneider jeweils einen Lan-
desmeistertitel. 

Bei den Deutschen Meister-
schaften in Philippsburg er-
reichten Brigitte Wilke und
Reiner Hodler jeweils zwei

Deutsche Meister und Thomas
Welte einen Titel. 

Beitrag bleibt stabil
Der Vorstand gab in der
Hauptversammlung bekannt,
dass der Mitgliedsbeitrag bei
40 Euro bleiben werde. Zum
Abschluss gab es ein gemein-
sames Essen und rege Unter-
haltungen. 
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Sportschützen feiern 2019 große Erfolge 
Hauptversammlung | Rückblick auf das vergangene Sportjahr: Mitgliederzahl steigt

Blickten in ihrer Hauptversammlung auf ein sehr erfolgreiches
Jahr zurück: die Sportschützen Hohenzollern 08. Foto: Wilke

nDas Lehrschwimmbecken 
hat heute von 18 bis 20 Uhr ge-
öffnet.
nDas Kindercafé hat heute 
von 8 bis 10.30 Uhr geöffnet.
nEin offenes Frühstück für 
alle wird heute von 8 bis 10.30 
Uhr in der Brühlstraße 7 ange-
boten.
nDer Generationenmittags-
tisch ist heute, Mittwoch, um 
12 Uhr im Gemeindehaus.

ERLAHEIM
nDer Musikverein probt heute 
ab 19.30 Uhr im Probelokal.

n Geislingen

Ortschaftsrat gibt 
Einblicke in Zukunft
Geislingen-Binsdorf. Der Ort-
schaftsrat lädt zur öffentlichen 
Sitzung am Donnerstag, 5. De-
zember, ab 19 Uhr in den Sit-
zungssaal des Rathauses ein. 
Neben einen Rückblick wird es 
einen Ausblick auf das Jahr 
2020 geben, nichtöffentliche Be-
schlüsse werden bekannt gege-
ben sowie weitere Infos erteilt. 

Senioren feiern in 
der Kulturscheune
Geislingen-Erlaheim. Die dies-
jährige Seniorenfeier findet
am Donnerstag, 5. Dezember,
ab 14 Uhr in der Kulturscheu-
ne statt. Die Senioren erwartet
ein kleines Rahmenpro-
gramm unter adventlichen
Klängen. 

Schüler bestimmen Leonie Knodel kurzerhand zur Präsidentin
Bildung | 100 Gymnasiasten aus Balingen besuchen das baden-württembergische Parlament / Platz auf Abgeordnetensitzen

Anne Bühler (von links), Ellen Sülzle, Sibylle Riedel, Nadja Glück, Bettina Bachan, Kathi Ott und Herlinde Eyth gehen auch ohne Kostüme und Schminke bei den Proben
bereits in ihren Rollen auf. Foto: Theatergruppe

Etwas, was gut funktio-
niert, muss man nicht än-
dern. Und gut besuchte 
Vorstellungen beweisen, 
dass die Binsdorfer Thea-
tergruppe »Unter Geiern« 
mit Mundartkomödien 
den Geschmack ihres Pub-
likums trifft.
n Von Wolf-Ulrich Schnurr

Geislingen-Binsdorf. Deshalb
wird es auch in diesem Jahr
etwas zum Lachen geben:
2019 führen die »Geier« das
Stück »Jubel, Trubel, Eitel-
keit« von Winnie Abel auf. 

Traditionell hat ihr neues
Stück am zweiten Weih-
nachtstag, 26. Dezember, Pre-
miere in der Mehrzweckhalle.

Tags darauf gibt es die zweite
Vorstellung. Beginn ist jeweils
um 19.30 Uhr, Einlass ab 18
Uhr. Außerdem ist im Januar
noch eine Aufführung in Britt-
heim geplant.

In der Komödie geht es um
den Heiratsschwindler Moritz
(Mario Scheibe), der in die
Schönheitsklinik Schwanen-
see mit ihren reichen und be-
rühmten Patienten flüchtet,
um sich unkenntlich machen
zu lassen. Als der skrupellose
Schönheitschirurg (Hans-Pe-
ter Jäger) die Nase eines hys-
terischen Künstlers ver-
pfuscht und dieser durch-
dreht, gerät der schöne Schein
der Klinik ins Wanken.

Weshalb spielen die »Geier«
eigentlich am liebsten fröhli-
che Stücke? »Wir sind der
Meinung: Es darf gelacht wer-

den, das Leben ist ernst ge-
nug«, sagt Herlinde Eyth, die
Vorsitzende der Theatergrup-
pe. »Und wir wollen unserem
jahrelangen treuen Publikum
einen lustigen, unbeschwer-
ten Abend bereiten. Ich glau-
be, das wird auch von uns er-
wartet.«

Ausgesucht hat die Gruppe
das neue Stück wie immer ge-
meinsam: »Nachdem wir wis-
sen, wer mitspielt, bestellen
wir Leseproben, die dann von
den Mitspielern und Mitspie-
lerinnen gelesen werden«, be-
richtet Eyth. Bereits beim Le-
sen überlege man, wer welche
Rolle übernehmen könnte,
entscheide dann über die
Wahl des Stücks und über die
genaue Besetzung.

Die Rollenverteilung sei im
Normalfall nicht schwierig.

»Außer eine Rolle würde auf
mehrere Mitspieler passen.« 

Die Proben laufen seit An-
fang September, ab kommen-
der Woche wird auch in Kos-
tümen geübt. Neben Scheibe
und Jäger sind als Schauspie-
ler in diesem Jahr Ellen Sülz-
le, Bettina Bachan, Klaus-Die-
ter Eyth, Anne Bühler, Herlin-
de Eyth, Kathi Ott und Sibylle
Riedel dabei. Hinter den Ku-
lissen – die erst zwei oder drei
Abende vor der Premiere auf-
gestellt werden – sind weitere
Helfer beteiligt: Anja Trux
und Isabelle Spitz für die Mas-
ke sowie Andreas Beuter für
Ton und Technik. Außerdem
packen viele Mitglieder des
Männergesangvereins und
der Spielvereinigung in der
Küche und als Bedienungen
mit an.

Wie in den vergangenen
Jahren spielen die »Original
Doppelradler« vor und nach
dem Stück sowie in den Pau-
sen zur Unterhaltung. Und
eine Bestimmung für den Er-
lös der Aufführungen haben
die »Geier« auch schon: Eine
Spende von 1500 Euro ging
bereits an den kleinen Tiago
aus Binsdorf: »Wir haben im
Voraus gespendet, da wir wis-
sen dass es eilt«, so Eyth.

TICKETS:
u Eintrittskarten gibt es seit 

dieser Woche zum Preis von
sieben Euro im Vorverkauf im
Dorflädle in Binsdorf, bei He-
lenes Herzstück in Erlaheim,
im Salon Haarvorragend in
Balingen und bei jedem Thea-
terspieler sowie für neun
Euro an der Abendkasse.

Binsdorfer »Geier« bleiben sich treu
Unterhaltung | Theatergruppe spielt die Komödie »Jubel, Trubel, Eitelkeit« am 26. und 27. Dezember

Die Balinger Schüler fuhren nach Stuttgart. Foto: Schule

Snowboard-Kurs 
für Fortgeschrittene
Balingen-Weilstetten. Der Ski-
club Weilstetten bietet am 29. 
und 30. Dezember einen Snow-
boardkurs für Fortgeschrittene 
an. Die Fahrt erfolgt in einem 
Kleinbus. Abfahrt ist jeweils um
6 Uhr. Informationen sind on-
line unter www.skiclubweilstet-
ten.de, per E-Mail an pogac-
nik.alexander@gmail.com 
oder unter der Telefonnummer 
0176/64 76 57 49 zu erhalten. 

n Balingen


